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§5

Rechte und Pflichten der Mitglieder, Vorsitz 

(1) Für die Rechtsstellung der Mitglieder gelten § 18 Abs. 1 und 4, § 21 Abs. 1 sowie § 30 GemO
entsprechend.

(2) Die Jugendvertretung wählt aus seiner -.Mitte für die Dauer der Wahlzeit eine/n Vorsitzende/n und
einen oder mehrere Stellvertreter/-innen und eine/n Schriftführer/-in. Solange keine Wahl nach Satz

1 erfolgt ist, führt der Bürgermeister den Vorsitz.

§6

Verfahren 

(1) Die Verfahrensbestimmungen der Geschäftsordnung des Gemeinderates gelten entsprechend. Der
Zeitpunkt der Sitzungen wird im Einvernehmen mit dem Ortsbürgermeister festgesetzt. Zwischen
der Einladung und der Sitzung müssen mindestens vier Kalendertage liegen.

(2) Der Bürgermeister und die Beigeordneten stehen der Jugendvertretung beratend zur Seite und
können beratend an den Sitzungen der Jugendvertretung teilnehmen. Sie unterliegen nicht der
Ordnungsbefugnis des/r Vorsitzenden.

§7

Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Föckelberg, den 05. Mai 2009

gez. Ortsbürgermeister




